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neuern zu wollen, damit 

Unterbrechung zugeht und 

Stärke der an. 

reichhaltige Fülle 

1 den politiſchen Tages⸗ 
aus den Kam⸗ 


ereigniſſen, 
me, unf Keichs tags Berich⸗ 


verzichten. 


Staatsſekretär v. Bötticher: Ich 


ich habe mein Abſchiedsgeſuch noch nicht 


f und pro⸗ die Per⸗ Was iſt d üb ; ies|foppe wurde nach dem Bericht der verſtärkten türkiſche Regierung könne ſchwerlich von einer 
ten, aus den lokalen Bon reicht. (Heiterkeit.) 5 Ip EM 1 EN ft oeer 2 8 au bei mn ae Budgetkommiffton genehmigt. Macht beſtimmt werben, bie ertragreichen griech. 
vinziellen Begebniſſen ſonen ſich ändern, ſo bleibt doch retung rung erkelt.) Aenderungen ſollen ja | e | 

3 elligkeit unſerer Tele⸗ einer Vorlage einem von dem Bundesrathe dazu notoriſch vorgenommen werden, aber. fie. find Nachdem ein Antrag der Abgg. Johann ⸗ſſchen Provinzen zu räumen, ehe die Kriegskoſten 


bieten, die Schn 
graphiſchen D 


epeſchen (auch über beauftragten Staatsſekretär übertragen. 


n | 
| ag e 6 en Nach⸗ 8 iterkeit. reilich, die Abſchieds⸗ jedenfalls thurmho über derjenigen des Herrnfſchleswig abgelehnt worden, folgte die erſte Des Bonn, 22. Juni. Der Profeſſor der 
den Schifffahrtsverkehr) und ander ch * a e näher. (Hel⸗ v. d. Recke n Heiterkeit), . rathung des Antrages der Abgg. Rickert uud Bhilofophie Dr. Jürgen Bona Meyer tft heute 


richten, für deren ſchnellſte Uebermittelung 


8 torben. . 
an terkeit.) 15 i 2 5 4 

˖ eigenes Büreau in Berlin N weiſt nochmals hin auf die Wallenſtein ſagte: „An was der glaubt, weiß aufzuheben, derzufolge die Diſſidentenkinder an hen, 22. Juni. Der heutigen Jahres⸗ 
wir ein 8 5 A 8 eſetz werde Niemand.“ lee Heiterkeit) Wir 1 75 dem konfeſſionellen Religionsunterrrichte theilneh⸗ verſammlung der deutſchen elektrochemiſchen Ge⸗ 


errichtet haben, iſt ſo bekannt, daß wir es beſte 
uns verſagen können, zur fehlung doch 
irgend etwas zuzufügen. 
wir auch ferner für ein 
Feuilleton hier und bereit, die Vorlage zu v 
oder ſo ſchlecht ich les vermag. 


unſerer Zeitung 
Ebenſo werden 


intereſſantes und ſpannendes ertreten, 


Sorge tragen. a 2 Blättern fallen ſolle. Alſo (zu den Natl.) machen Tages⸗Ordnung: Kleine Vorlagen und regierung vom Kultusminiſter v. Landmann bee 2 x 
Der Preis der täglich zweimal webe Vielhaben (Antiſ.) äußert ſich Sie kurzen Prozeß und lehnen Sie 5 Ganze] Petitionen. \grißt. Es wurde alsdann in die Verhandlungen 
y 2 itu be⸗ gegen die Vorlage, die in der Faſſung der 2. ab. (Beifall links. .. BBůBI⸗ůĩʃ ͤ eingetreten; u. a. ſprach Profeſſor Dftwaldbe 
erjcheinenben Stettiner Jan e . e a ä i i Leipzig über die wiflenigafttice Ausvildung der 
llen Poſt⸗ Leſung nicht Fleiſch, nicht Fiſch ſei. (Während Abg. Graf Limburg (k.) führt aus, daß Deutſ > Ghemiter. ' en 

trägt außerhalb auf alle der weiteren Ausführungen dieſes Redners er⸗ das jebt eingeſchlagene Verfahren verfaſfungs⸗⸗ — Dentſchlan Ghemiker. 


auſtalten vierteljährlich mr zwei 
Mark, in Stettin in der Expedition 
m dstlich 30 Pfennige, mit Brin⸗ 
gerlohn 70 
Die Stettine 

die billigſte 5 70 

gli eima 

3 ſcheint und den Leſern 
andern hieſigen] trete 


An dem Verlangen nach 3 


tige). 


n gew 


Cetreide⸗, 
Fondsbörſe bereits im Abend⸗ 
Fla an eie en ver⸗ 


fen) e Br aan a 
| ea 15 be weiden Intereſſenten auf feines betaritzen Gelesen, nicht uur mit Zucker⸗ 


uber cllitlelt. 


. e 


auebem dieſe 
auch das Wentge nehmen 


5— dan 
Karl Alexander, Großherzog von 
Jachſen-Weimar. 


Geboren den 24. Juni 1818. 
Der regierende Großherzog von Sachſen⸗ 


noch einmal zu überlegen. 


Gegenſatze zum Vorredner und zum Ab 
haben lebhaft dafür ein, daß man die 
fo, ar ſie jetzt gefaßt ſei, annehme, 


den Abg. Richter in einer Beziehung beruhigen, 


Herr Richter möge ſeinen Trennungsſchmerz ver⸗ 


nicht nur für den Augenblick gemacht. 

Staatsſekretär von Bötticher: Ich be⸗ 
ſtreite dem Herrn Abgeordneten, daß eine Mi⸗ 
nifterkrifis zur Zeit beſteht. Jedenfalls bin ich 


Was will 


ſcheint auch der Reichskanzler am Bundesr 


innungen müſſe unbedingt feſtgehalten werden. me 
Staatsſekretär v. Bötticher konſtatirt, (Richter) überwiege dabei der Journaliſt über den 


brod, ſondern nöthigenfals mit Peitſche an 


nicht mehr erhalten könne, dringend, ſich das doch 
Abg. Jacobskötter (konſ.) tritt im 


5 


r ² U ² . 'wm;W]ͤ . Ä 


Mittwoch, 23. Zuni 1897. 


Annahme von Anzeigen Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 


+ 


*. 


für unzu 5 Die Präzedenzfälle, auf die man 
ſich berufe, hewieſen nichts. Die Nationallibe⸗ 
ralen möchte er freundnachbarlich bitten, 
wenigſtens aus rein menſchlichen Rückſichten noch 
einmal zu erwägen, ob ſie nicht lieber der Sache 
ein raſches Ende bereiten ſollten. So die 
natürliche Schonzeit der Parlamentarier anzu⸗ 
greifen, grenze doch beinahe an Grauſamkeit. 
(Heiterkeit) Zudem könne die ſchwache Mehr⸗ 
heit gegen weitergehende reaktionäre Wünſche im 
weiteren Verlaufe der Seſſion durch Tod, Krank⸗ 
heit oder andere Urſachen der force majeure leicht 
in eine Minderheit verwandeln. Und was 
will die Regierung thun? Will ſie die Vorlage 
nach der heutigen Abſtimmung zurückziehen? 
Oder wie will fie ſich im Herrenhauſe ſtellen? 


Zwiſchenrufs 3 
v. Zedlitz zur Ordnung gerufen. 8 i 1 Zu dem Stand der kür⸗ 

Zur Berathung ſteht ſodann der Bericht der kiſch⸗griechiſchen Friedensverhandlungen meint die 
Gemeindekommiſſion über einen Antrag des Abg. „Köln. Ztg.“, die Schwierigkeit liege darin, die 
Knebel (natl.) wegen Vorlegung eines Ges Kriegskoſtenentſchädigung zu regeln, ſowie in dern 
meindebeamten⸗Reliktengeſetzes für die Rhein⸗ Regelung der bisherigen griechiſchen Staats⸗ 
provinz. Nach längerer Debatte wurde der Kom⸗ ſchulden, weil die griechiſchen Staatsmänner 
miſſionsantrag auf Vorlegung eines derartigen immer noch nicht den Ernſt der Lage ſowie die 
Geſetzes angenommen. unbedingte Nothwendigkeit der Unterordnung 

Ein Antrag der Abgg. Seydel und unter europäiſche Aufſicht erkannt haben. Dek 
Baenſch⸗Schmidtlein auf Einrichtung Anſpruch der Türken auf vollen Erſatz der Re 


einer meteorologiſchen Station auf der Schnee⸗ gewandten Kriegskoſten ſei unanfechtbar. er 


kann 


einge⸗ 


Alſo fen und Hanſſen auf Anwendung der däni⸗ bezahlt oder die Bezahlung zuverläſſig ſicher ge⸗ 


W SONO aan. chen Sprache in den Volksſchulen von Nords ſtellt worden ſei. 


Herr v. Bötticher ſoll 
trotz ſeiner Vertheidigu 


des Vereinsgeſetzes, die 


den. Und Herr Miquel? Was man von Träger, die Verfügung des Kultusminiſters früh 


men müſſen. ſellſchaft wohnten Prinzeſſin Thereſe von Baiern, 
Nach einer längeren Debatte wird der An⸗ der Miniſterpräſident Freiherr von Crailsheim, 
trag einer Spezialkommiſſion von 21 Mitgliedern Kultusminiſter Ritter von Landmann und andere 
überwieſen. hervorragende Perſönlichkeiten bei. Nachdem 
Hierauf vertagt ſich das Haus. Profeſſor Oſtwald⸗Leipzig die Verſammlung er⸗ 
Nächſte Sitzung morgen 12 Uhr. öffnet hatte, wurde dieſelbe namens der Staats⸗ 


ihn hier vorladen, denn es genügt doch nicht, die 
Stellung der Juniregierung kennen zu lernen, 
man muß doch auch wiſſen, was die Juliregierung 
denkt. (Erneute Heiterkeit.) Die Herbſtregierung 
jo gut kennt man erſt recht nicht; ſagt man doch auch, 
er daß auch Herr v. d. Recke im Herbſt mit den 


Berlin, 22. Juni. Die „N. A. Z.“ brachte 3 
geſtern Abend folgende 2 
„An die Thatſache der Berufung des 
Herrn Finanzminiſters von Wiesbaden nach 
Berlin wie an das Gerücht, daß Herr Staats⸗ 
miniſter v. Bötticher beabſichtige, vom Reichs⸗ 
amt des Innern zurückzutreten, werden in der 
Preſſe die mannigfaltigſten Vermuthungen ge⸗ 
knüpft, welche den Ereigniſſen weit vorgreifen. 
Eine Würdigung im Einzelnen halten wir zur 
Zeit für unnöthig, ſo lange der thatſächliche 
oden dazu fehlt. Nur das Eine möchten 
wir ſchon jetzt zurückweiſen, daß Fürſt Hohen⸗ 
lohe beabſichtige, ſich auf den „Altentheil der 
auswärtigen Angelegenheiten“ zurückzuziehen, 
die ausſchließliche Leitung der inneren Politik 
aber anderen Händen zu überlaſſen. So 
lange Fürſt Hohenlohe Reichskanzler und Mi⸗ 
niſterpräſident bleibt, kann er ſich der Leitung 
der ineren Angelegenheiten Preußens und des 
Reiches nicht entziehen. Eine ſelbſtſtändige 
Vertretung für die geſamte innere Politik 
Deutſchlands und Preußens iſt unabhängig vom 
Reichskanzler und Miniſterpräſtdenten nach der 
Verfaſſung nicht zuläſſig.“ 
Das vorſtehende Dementi iſt ſehr zur rechten]. 


aths⸗ mäßig zuldſſig f 


e el. Auf die Methode, mit der 
wangs⸗ 


Herr Richter im Uebrigen die Sache behandelt 
habe, könne er nicht näher eingehen, bei ihm 


Oeſterreich⸗ Ungarn. ö 

Wien, 22. Juni. Wie von ruſſiſcher Sete 
verlautet, hat die Niederlage der Engländer auf 
der afghaniſchen Grenze in ganz Indien einen 
bedeutenden Eindruck gemacht. Es wird auch 
eine bedenkliche Gährung unter der islamitiſchen 
Bevölkerung konſtatirt. 


Frank reich. 
Paris, 22. Juni. Wie die Blätter aus 


Nanch melden, erwiderte der Kriegsminiſter dem 
dortigen Maire, welcher warm für die * 
feſtigung Nancys eingetreten war, er p ‚at 
gegenwärtig ohne Voreingenommenheit die 1 
er werde ſich der Entſcheidung des Oberſten 
Kriegsrathes anſchließen und ſich darauf de⸗ 
ſchränken, die Schluß folgerungen des Oberſten 
Kriegsrathes der Kammer vorzulegen. Be 
Der Richter Lepoitevin beauftragte den 
franzöſtſchen General konſul in London, Charles 

ſeps in der Arton⸗Affaire als Zeugen zu ver⸗ 
nehmen. 


4 
” 
* 


lich, ab⸗ 
enes be⸗ 


7 Die Anweſenheit dieſes oder 


England. 


liberalen dieſe Verantwortung übernehmen? (Rufe Unter den mannigfachen flatiftifen M 
zu denen das R ings 


Ja) Sie wiſſen guch nicht, was geſchehen kann; 


u. v. Heereman (Str.) erklärt Preſſe zum Schweigen zur Vo 

kurz, daß das Zentru trägt dieſe Erklärung dazu bet, die ganz falſchen 
Kombinationen, welche ſich an die Gerüchte, die 
die „N. A. Z.“ bezeichnet, vielfach anküpften, nun⸗ 
mehr dauernd zu beſeitigen. Es war von vorn⸗ 
herein unverſtändlich, wie ſich an die Frage 
eines Perſonenwechſels, mit welcher ſich die 
Preſſe unter der von ihr angenommenen Vor⸗ 


m an ſeinem durchaus ab⸗ 
lehnenden Standpunkte feſthalte. (Bravo!) 

Miniſter Frhr. v. d. Recke: Die Angriffe 
und Anzapfungen des Abg. Richter tangiren die 
kgl. Staatsregierung nicht. (Gelächter.) Die 
Staatsregierung, beſonders auch der Juſtiz⸗ 
miniſter, ſind der Meinung, daß der vorge⸗ 


Viel⸗ 
orlage 


wie auch andererſeits die öffentliche 
mit den leitenden Kreiſen einig iſt, Didier 
e 


ee Weimar⸗Eiſenach Karl Alexander vollendet heute bg. Hitze (Zir.) will feinen. Fraktions⸗ ſchlagene Weg der Verfaſſungsänderung durchaus] ausſetzung eines Abganges des Herrn v. Böttſcher den Vorſprung über die der anderen 2 zu 
eln 79. Nernslahr Durch verwandtſchaftliche genoſſen Mettler die Stellung, die derſelbe gegen zuläſſig iſttt. lbeſchäftigte, — und darum handelte es dic doch erhalten. Wir entuehmen einer graphiſchen * 
aude eng verbunden unſerm Dodeng lernhauſe, das Geſetz einuehme, nicht übel nehmen, aber Abg. Richter: Andere Miniſter haben nur — ſolche falſchen Auffaſſungen kulpfen belle des „Daily Chronicle“ folgenden Vergleich: 
ſtaud er immer der preußlſchen Königs famille] Vieles, was derſelbe gegen dieſes Geſetz geltend ſich noch viel höher in die Bruſt geworfen, als konnten, welche mit der berfaſſungsmäßſgen Großbritannien hat 38 Schlachtſchiffe mit einen 
beſonders nahe, hielt er ſtets treu ‚gu Breußen gemacht habe, richte ſich doch erſt recht gegen dle Herr v. d. Recke. — fo lange bis ſie fort waren. Stellung des Reichskanzlers und preußſſchen Gefamigebalt von 473000 t und 118 Kreuzer 
und zum neu erſtandenen deutſchen Reiche. Die obligatoriſchen Innungen, inſofern ſich ja dieſen (Heiterkeit) Die eigentliche Vertretung der Miniſterpräfidenten gänzlich im Widerſpruch mit 568 000 1 Gehalt; der durchſchnittliche 2 
treue, allperehrte Lebensgefährtin unſers großen] kein einziger Handwerker würde entziehen können. Regierung hat heute ja Herr Graf Limburg ge⸗ ſtehen würden. halt eines Schlachtſchiffes heträgt 12 400 t, der 1 
Kaiſers Wilhelm L war eine weimariſche Prin- Der Metznerſche Standpunkt, der auch bei dieſem führt. Gegenüber Herrn v. Marſchall klang es Am 18. und 19. Juni hielten die deutſche eines Kreuzers 4800 t. Dagegen erſcheinen die 
eſſin, des erlauchten Karl August reichbegabte | Geſetze auf den Befähigungsnachweis nicht ver⸗ neulich ganz anders. Aber die heutige Situation Eiſenbahntarifkommiſſion und der Ausſchuß der vier anderen Großmächte zuſammen mit 105 
Enkeln, als erblühende Jungfrau in anregendem] zichten wolle, ſei jedenfalls nicht der des ge⸗ paßt Ihnen (rechts) ja natürlich. Heute blüht] Verkehrsintereſſenten in Neuhaufen bei Schaff⸗ Schlachtſchiffen (1075000 t, durchſchnittlich 
Verkehr mit Goethe, dem weimariſchen Dichters] ſamten Handwerks. ja Ihr Weizen, vielleicht ſteigt er ſogar im hauſen unter⸗Vorſitz des Herrn Geh. Rath Präſ. 10 400 t) und 209 Kreuzern (976 000 t, durch⸗ 
fürſten, der die edle Fürſtin hochſchätzte und Nach kurzen Entgegnungen der Abgg. Viel⸗ Preiſe! (Große Heiterkeit.) Kranold⸗Berlin ihre Frühſahrs⸗Sitzungen ab. Die ſchnittlich 4670. ) Großbritannien hat im 
würdigte. Iſt Karl Alexander auch nicht glänzendſhaben und Metzner ſchließt die Generals Abg. Freiherr v. Zedlitz (frt.): Die] wichtigſten Beſchlüſſe lauten: Ganzen 156 Saite der beiden Gattungen 
hervorgetreten, jo wird der edle, pflichtgetreue, debatte. Aeußerungen des Herrn Richter ſind nur der Verwieſen wurden: mit 1 041 000 Ma vier anderen Groß- 
echt chriſtlich lebende und waltende Fürſt allgemein Zur Spezialberathung liegen von vier] Ausdruck des Mißfallens darüber, daß wir auf nach Allg. Wagenladungsklaſſe: Kupfer⸗ und mächte hingegen chiffe mit 2051 000 — 
geehrt und geliebt von ſeinem dankbaren Volke,] Seiten Anträge vor: Grund eines feſten und klaren Programms, wie Nickelabfälle (gegen die Stimmen des Aug, Hierzu muß bemerkt werden, daß in dieſer Stas 
dem er ein kreuer, gerechter, milder und ſorglicher Zum $ 81a und b, welche von den Auf⸗ es dieſer Tage in Bielefeld entwickelt worden ſchuſſes), tiſtik nur ſolche ie einbegriffen ſind, 8 
Herrſcher iſt. War es ihm auch nicht beſchleden. gaben bezw. Vefugniffen der Junungen handeln, ſiſt, endlich zu einer feſten Regierung gelangen] nach Speztaltarif II: 1. Holzſtoff, Holzzellſtoff, nach 1880 gebaut ar Eh Bau 1 = 
ſich als Heerführer hervorzuthun, jo war er im liegt ein Antrag Richter vor, die Entfhels | erden, die ſich in der Verfolgung der großen Strohſtoff, je mit bis zu 40 Prozent ſind; ungepanzerte Schiffe, Küſtenverthe⸗ 1 4 
anzoſenkriege doch an der Seite des von ihm dung von Streitfahen durch die Innungen, deutſch⸗natioualen Ziele auch nicht durch eine Waſſergehalt, 2. Lumpen, weiße, 3. Brücken⸗ Kanonenboote u. ſ. w. find nicht Pe 
ochverehrten Heldenkönigs zu finden. So gehörte bezw. die Errichtung von Innungs⸗Schieds⸗ verblendete Majorität im Reichstage beirren und Eiſenkonſtruktionstheile ſamt deren da es ſich nur Ba handelte, die Kampfſchiff? 
er auch zu den getreuen Bundesfürſten, die bei] gerichten nur an ſolchen Orten zuzulaſſen, für laſſen wird. (Großer anhaltender Lärm links Schrauben, Muttern und Nieten, 4. feinere aufzuführen. Was die Torpedoboote angeht, St 2 
der Kaſſerproklamation in Verſailles dem erſten] welche kein Gewerbegericht beſteht oder er⸗ und Rufe: Frechheit! Zur Ordnung! Lebhaftes Betonwaaren, 5. Feldbahngleiſe, neue, hat Großbritannien davon nicht mehr als irgend 
deulſchen Kalſer deutſcher Nation zujubelten, die richtet wird. Bravo rechts. Der Redner verſuchk vergeblich, nach Spezialtarif III: 1. Gemeines Töpfer⸗ eine Großmacht, wohl aber iſt ſeine Ueberlegen⸗ 
mibanen halfen am deutſchen Reiche, die gern! Nachdem Abg. Fiſchbech den Antrag em⸗ ſich verſtändlich zu machen.) geſchtrr und Steinzeug im Falle der Aus- beit in Bezug auf bie Torpovobootzerſtörer un 
und freudig zum Wohle des Ganzen und zum N ſucht Miniſter Brefeld um Ableh⸗ 5 + fuhr, 2. Schwefelſäure im Falle der Aus⸗ beſtreitbar. Im einzelnen kommen auf die andern 
* enger —5 n — Erſcheine wirklich einmal ein e a any 7 155 fuhr, 3. Bimsſteinmehl, Fenertteumehl. 24 5000 eee 90 "A 
ee falt, dem gemeinſamen großen ich wirkendes Gewerbegericht durch Bil⸗ ohe A 8 4, Stearintheer, 5. Holzſtoff, Holzzell⸗ ˖ 9 
glerlande opferwillig zu dienen. Und en ſegensre 5 5 Meinung gehört, daß die jetzige Majorität des it über Kreuzer (180 000 t, durchſchnittlich 4000 t) zus 
EN 170 f Sr 555 dung eines nmel een d Reichstags ihre Sache nicht nichtig mache, kann 8 of 11 BR — er, lan 7 5 70 Kampfſchiffe; Rußland 17 Schlacht 
Shane, bewährt. Die Veteranen des Regiments könne die Errichtung des letzteren ja abgelehn daher den Redner nicht zur Ordnung rufen und Ausnahme der weißen 7. feuchte Stärke ſchiffe (170 000 t, durchſchnittlich 10 000 t), 12 
en mit Stolz die Schlachtſpangen pon werden. i bitte ihn fortzufahren. 8. ordinäre Betonwaaren, 9. Kompoſtdün- Kreuzer (86 090 t, durchſchnittlich 7160 t), z, 
Du, H urg, Wörth, Sedan, Paris, Loigny⸗Poupry, An der Debatte betheiligen ſich noch Ga m p Der Redner ſchließt nach einigen weiteren er, 10. Feldbahngleiſe, gebrauchte, 11. ſammen 29 iffe; Italien 9 Schlachtſchiffe 
ate cgeaugench⸗Cravant und Le Mans. In gegen, Schmidt Berlin, Baſſermann, Worten unter langanhaltendem Beifall der 5 däht jegel gleiſe, 11. (106 000 b, durchſchnittlich 11 750 w), 20 Kreuzer 
allen Diele u Kämpfen der ſchlachtberühmken Stadthagen, ſämtlich für, und Hitze Rechten und ſtürmiſchem Ziſchen links und im Bedeckt ſind a fahren: 1. Ordinäres Töpfer⸗(80 000 . durchſchnittlich 4000 t), zuſammen 
4. DNS, Haben die Weimaraner ſich herbor⸗ wiederum gegen den Antrag. Zentrum. eſchirr und Steinzeug im Falle der Uns 29, Schiffe;  Deutiland 14 Schlachlchis 
gethan durch ee, Ausdauer und Helden. Der Antrag Richter wird ſodann gegen Abg. Dr. Lieber (Ztr.): Ich glaube im fuhr 2. Bimssſteinmehl, 3. Feuerſteinmehl. (82 000 k, durchschnittlich 5850 , 14 Kreuzer 
— ar 1 es) Aare Mi — no a RE uch 5 Haus ORT 9 ee Reichstagsmehre] In Rückfracht werden nur mit der Hälfte des * i We 4400 ), zufammen 
Fenlcbeften enen Haben ihr Blut ver ä b heit zu ſprechen, wenn Frachtſatzes berechnet: leere Emballagen, 28 Kampfſchiffe. x 
Mae, die Muſenſtadt. nuch wunde. an Ar Tagesordnung? Fortſetzung der heutigen aller Art TR e ee e berſſenliht bie r de oe j 
auf” den „Striegsrubm, der ne des Landes. — > 5½ U erachten könnte, ſich gegen den Vorwurf ber Bere] Abgelehnt wurden folgende beantragte Tarif⸗ Sachſen⸗Koburg zum Admiral der Flotte. 
Schwere Prüfungen find in den letzten Jahren K a blendung zu verwahren. abänderungen: 1. Verſehun von Schwefel⸗ London, 22. Juni. Die Königin wohnte 
dem edlen Großherzog nicht erſpart geblieben — ſo zu verſtehen ſein, daß es eine Unmöglichkeit ſäure nach Spezialtarif IL, Verweisung geſtern Abend 8, Uhr dem Galadiner im 
Ihm ſtarb der hoffnungsvolle Thronerbe, der Exp. E. L. Berlin, 22, Juni. wäre, mit einer ſolchen Mehrheit deut bon Mehl und Mühlenfabrikaten nach Buckingham⸗Palais bei 
Großherzog Kerl August Ihm minbe eee die reußist d J Botitit zu treiben, ſo kann ech nur II. Stüdgutttoffe, 3. anderweite Dellar-] um 10 Uhr empfing die Königin die frame” 
die geliebte, treue Lebensgefährtin entriſſen, die Preuß ſcher fan tag. es etwa deutſchnationale Politik iſt, rung über Holzefſig 4 ebenſo über Leder⸗ den Fürſtlichkeiten und deren Gefolge, die indie 
un Nr Sophie, en DE Abgeordnetenhaus, griffe gegen die 8 der deutſchen Volks⸗ ſchnitzel, 5. Verſetzung von gemeinem ſſchen Offiziere und die Offiziersdeputation des 
geben Heese acer un” Go möge dem 975 wiener ig he 22. Sent . h m Hole. FF»!!! 
edlen Fürſten die Kraft verleihen, den ſchweren Am Miniſter K* d Recke Abg. von Kardorff (frk.) bemerkt, dieſe 0 in II. Stück ultlaſſe, 7 Else 202 London, 22. Juni. Auf einem Frühſtück 
Schlag in frommer Ergebung zu überwinden; Haus A h m find ftart beſucht allerdings nicht gute Uebung, daß die Parla⸗ Quark (Die ann 7 gegen in Birmingham, an welchem die zu den Jubl⸗ 
er möge ihn ſegnen und noch lange erhalten zum Das Haus i au ächſt das Andenken des! mente ſich ge ef kritiſtren, habe Herr Dr. die Stimmen des Ausſchuſſes der Ver⸗ läums⸗Feſtlichkeiten hier anweſenden Premier⸗ 4 
Beften ſeines lieben Sachſen⸗Weimar und zum verſtorbenen Abg. v. 8 1 in der üblichen Weise. Bachem im Reichstag angefangen. kehrsfutereſſenten.) elite = En en Wade 
Helke des geſamten deutſchen Vaterlandes Es folgt ſodaun die wiederholte Abſtim Abg. Dr. Bachem 10 beſtreitet dies] Berathung vertagt über: 1. Rohſpiritus, 2. ar De a gab, 275 Minifter hir Be 
. ĩ w. mung über die Vereinsgeſetznovelle. und konſtatirt, daß ſchon ſeit ſehr langer Zeit Antimonium erudum, a die Möglichkeit einer Föderation freier Nationen, 
E. L. Berlin, 22. Juni. In der Generaldebatte erklärt hier die unbegründetſten Angriffe auf den Reichs⸗ Den Verhandlungen war am 17. Juni unter welche ſich auf der feſten und dauernden Grund⸗ 
Deutſch r Beihsta Abg. Hobrecht (utl.), daß die National |tag üblich He feien, Rn er ein Wort der dem Vorſitz des Herrn Geh. Kommerzienrath lage des großen Gebäudes der Reichsherrſchaft 
8 ö k f. liberalen für das Geſetz in der bisherigen Abwehr geſprochen. Jahre lang habe der Reichs⸗ Frentzel⸗Berlin eine Vorberathung der Tagesord⸗ aufbauen würde, nicht ans den Augen verlieren, 
! 234. Plenarfigung vom 22. Juni, Faſſung ſtimmen, jede Aenderung deſſelben und tag dieſe Angriffe in würdigſter Zurückhaltung er⸗ nung ſeitens des Ausſchuſſes der Verkehrs⸗ f K M 
1 Uhr. überhaupt jede weitergehende Abänderung der tragen (großes Gelächter rechts), aber es gebe intereſſenten e London, 22. Juni. Nach einer Meldung 
* Am Bundesrathstiſche: Fürſt Hohenlohe, Verfaffung einſtimmig ablehnen werden. Dabei doch eine Grenze. Hören Sie auf mit dieſen Für die nächſte Sitzung der Eiſenbahntarif⸗ der „Times“ aus Johannesburg vom 19. d. M. 


von Bötticher, Brefeld. 

1 der Tages⸗Ordnung ſteht die dritte l 
Leſung der Gewerbenovelle (Handwerks⸗Organiſa⸗ Abg. Richter (frſ. Vg.) hält 9 
tion, In der Generaldebatte nimmt das Wort einer e ohne daß 
. Wög. Richter: Es würde mir leid thun, drücklich im 
Penn gerade dieſes Geſetz das letzte wäre, 


der Ausdehnung der Seſſion werde erfo 


welchem Punkte die Verfaſſungsänderung 


würden fie bleiben, und jede Spekulation mit Angriffen, von denen wir einen der erbitterndſten 


ejeg zum Ausdruck komme, 


betrugen die Staats⸗Einnahmen für den Monat 


kommiſſion ſind der 7. und 8. September, als 
ernten . Mai 400 000 Pfund Sterling, die Ausgaben 


los ſein. und das deutſche Volk empörendſten ſoeben ge⸗ Ort Regensburg in Ausſicht genommen. i 
ieſe far hört haben. Meng. Beifall im Ztr. und lil f Poſen, 22. Junl. Aus Kottbus wird ge⸗ 556 000 Pfund. Die Einkünfte ſind um 50.000 
es aus⸗ Lachen rechts.) meldet: Der 26. Abgeordnetentag des deutſchen Ueberſchuß dez 


fund zuri ngen. Der 
See ag Side Mai 157 000 Pfund 
gegen 1 280 000 Pfund im Vorfahre. a 


Im Einzelnen wie im 


10 hierauf Kriegerbundes, der gegenwärtig etwa 11.000 
vorliegt, durch Rechte und Nation 


anzen w 
brate as Geſet Vereine mit gegen 900 000 Mitgliedern umfaßt, 


PN 


Türkei. Bezirks Stettin, zum Hauptmann befördert.] Auch Fräulein Deveres Verwundung it von] den Zipfeln über Kreuz legt. Man nimmt an, — Wie die „N. A. 3.“ mltthellt, 

un 21. Jum. Katro v. e gi e Blzewachtmeiſter vom L tödtlicher Art. — Deldt habe ſeine Ehefrau ern und dies füchlich in Hühtachiakrifoniitien S regble d, 

und 5 d nach den erſten Scharmützeln le Fund zum zung — Meber die Beſichtigung der 1 7 m Verbrechen durch Anzünden des ſes ver⸗Rinderpeſt ausgebrochen. Im Herero ⸗ Lande 

— — ai Paſchas mit Leuten dom der Reſerve des raſſier⸗Regiments Fabrik im Vorort Bahrenfeld durch 1 72 decken wollen. ſchreitet die Seuche langſam vorwärts, während 

Stamme Duad Gamar ein Stilftand in den Wrangel (oflpreuß,) Re. 8, v. Douglas iger des „Vereins zur Vertheilung von Lebens bedürfe Rom, 22. Zum. In der vergangenen es gelungen zu ſein ſcheint, ſie dei Windhoek zu 
nen eingetreten iſt. Die Derwiſche wachtmeiſter von demſelben ere de zum niſſen von 1856“ in Hamburg, welcher in allen Nacht brach in einer vor der Porta del Popolo lokaliſiren. 

ren bedeutende Truppenmaſſen im Süden Sekonde⸗Lientenant der Reſerve des Huſaren⸗ itervierteln Hamburgs Verkaufsläden beſitzt, gelehenen Bäckerei ein heftiges Feuer aus, bei Dresden, 22. Juni. Das ſeit geſtern im 

Berber zu. Meder die Abſicht der Regiments König Wilhelm J. (1. rhein.) Nr. 7 iſt anknüpfend au unſere geſtrige Mittheilung dem zwei Bäckerjungen ihren Tod fanden. hieſigen königlichen Schloſſe unter dem Vorſitze 

der, einen gleichzeitigen seitlichen Vorſtoß durch befördert. Gans Edler Herr zu Putlitz, noch zu berichten, daß unter Hru. Mohr's per . . des Königs Albert tagende Schiedsgericht in der 

indiſche Truppen bewerkſtelligen zu laſſen, ver⸗ Premier⸗Lieutenant von der Reſerve des I. ſönlicher Führung alle Räume der Margarine⸗, F N lippeſchen Erbfolgefrage wird aller Wahrſchein⸗ 

Mutet mehr; man bt in egyptiſchen badiſchen Leib⸗Grenadier⸗Regiments Nr. 109 Kalkan» und Kaffee- Abtheilung eingehend beſichtigt Sehiffs nachrichten. lichkelt nach beute ſeine Berathungen beenden. 

ae 5 ht an bat bie her (Stargard), zum Hauptmann befördert. Anſorge, und überall Koſtproben genommen wurden. Da Helſingfors, 22. Juni. Der Küſtendampfer Auf direkt beim Hofmarſchallamte eingezogene 

r Setonde-Lientennt von der Reſerve des die Beſucher ſich über alles Geſehene ſehr befriedigt Ount“ iſt auf der Fahrt von Helſingfors nach Erkundigungen wurde verſichert, daß das Ergeb⸗ 


ewas ernſtliches gegen bie Derwiſche unternehmen Infauterie⸗Regiments Prinz Moritz von Anhalt⸗ ausſprachen, wurde ſchon geſtern erwähnt. Nach Abo geſtern fünf Meilen öſtlich von Ekenas ver⸗ niß der Verhandlungen zunächſt ſtreng geheim 


n. 2 Ä 1 
ilipwopel Jun Beſtimmt eſſau (5. pomm.) Nr. 42 (Weſel), zum der chtigung wurde den Gäſten im Reſtaurant brannt. An Bord befanden 140 lere; gehalten und erſt im Laufe der nächſten Wochen 
3 daß — ale 15 * Premier⸗Lieutenant befördert. Kniehaſe, ee der Bahrenfelder Brauerei von Orn. Mohr eine ſechs A in den 5 . ee bekannt gegeben werden fol, wenn der Schicke, 
Flotte auf deutſchen Werften einer eingehenden feldwebel vom Landwehr⸗Bezirk Frankfurt a. O., Erfriſchung geboten, bei welcher Gelegenheit der wurden gerettet, doch erhielten mehrere ſchwere ſpruch gerichtlich kommentirt ſein wird. 

zum Sekonde⸗Lieutenant der Reſerve des Vorſitzende des Vereins, das eee Brandwunden. Der Brand entſtand durch eine Wien, 22. Juni. Der „N. Fr. Pr.“ wird 


eparatur zu unterwerfen, und zwar ſollen die i : 
; pommerſchen Jäger⸗Bataillons Nr. 2 befördert. Hr. Ulfert namens des Vereins für die Geſtattung umgeworfene Spirituslampe. aus Lemberg gemeldet, daß Graf Badeni bereits 
8 5. mer = rd ms Teske, Sekonde⸗Lieutenaut von der Reſerve! der Beſichtigung dankte und bemerkte, daß der eee, e e Vorkehrungen trifft zur Einleitung der dentſch⸗ 
dieſer Erfolg 2 — des deutſchen des pommerſchen Jäger: Bataillons Nr. 2 Vorſtand beſchloſſen habe, nach dem Inkrafttreten ezechiſchen Verſtändigungsverſuche. Dieſelben 


1 Stolp), zum Premier ⸗ Lieutenant befördert. des neuen Margarinegeſetzez, wonach Butter und f 51 Beri N ollen nach dem Ablauf ſeines 14tägigen Urlaubs, 
V ui ie in wegen eimer, nei von der Kav. 1. Aufgebot? | Margarine in getrennten Geſchäftsränmen verkauft Börſen W 5 5e Iden er am 10. Juli antritt, in Angriff genom⸗ 

3 des Dsmanieh ausgezeichnet wurde; des e Stralſund, dieſem mit der werden müſſen, den Verkauf der Butter ganz Magdeburg, 22. Juni. Zucker. Kerne] men werden. Sollten es bie Umſtände erfordern 
feine Gemablin ecken den des Shefafht. Bon Lanbwehr-ArmeesUniform, Koch, Sekonde⸗Lieut. einzuſtellen. Da biefer Verein mit 22 000 Mit⸗ zucker exkl., von 92 Prozent —— bis —,—,ſo wird die Urlaubsreiſe des Grafen Babeni' 
der Abbau kung des Morineninifters Haſſau vers von der Inf. 2. Aufgebot des Laudwehr⸗Bezirks on der größte Konſum⸗Verein in Nord⸗ Nornzuder exkl. 88 Proz. Rendement 9,45 bis einen Aufichub erleiden. 
lautet und) ulats In den Marinekreiſen wüchſt Stolp, Graf zu Rantzau, Sekonde⸗Lieutenant von deutſchland iſt, und viele kleinere Konſum⸗Ver⸗ 9,60. Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendement Agram, 22. Zunt. Als Anſtifter der in 
1 — ihn den Jägern 1. Aufgebots des Landwehr⸗Bezirks eine ſich nach feiner Geſchüftsführung richten, ſo 7,00 —7,75. Ruhig. Brod⸗Maffinade 1. 23,25 der Eſſegger Gegend ſtattgefundenen Wahlexreſſe 

R gegen ihn. Naugard, Kucherti, Premier-Bientewant von der iſt ſicher zu erwarten, daß andere Konfum⸗Ver⸗ dis ——. Brod⸗Raffinade II. 28,00 bis —— ſind zwei Kapläue verhaftet worden; gegen einen 

Amerika. ußartillerie 1. Aufgebots des Landwehr⸗Bezirks eine dieſem Beiſpiel folgen werden, es würde Gen, Raffinade mit Faß 23,00 dis 23,25. dritten ſchwebt die Unterſuchung. 

„ Die Abſichten der amerikaniſchen Fingoes tolp, mit der Landwehr⸗Armee⸗Unfform, — der ſomit das Gegentheil von dem erreicht werden, Demahlene Melis I. mit Faß 22.37 ¼ bis 22,50. Florenz, 22. Juni. Die hieſigen großen 
bezüglich Kubas ni ſch feit — 18 in Abſchied bewillgt. was auf agrariſcher Seite im Reichstage mit dem Feſt. Nohzucker I. Produkt Tranſſts f. 4. B. militäriſchen Fouragemagazine ſind gänzlich nieder⸗ 
Wieder kühner 3 u x — Heute gelangt im Bellenue-Theateriweuen Margarine⸗Geſetz bezweckt worden iſt; die A ver Juni 8,50 G., 8,60 B., per gebrannt. Mehrere Perſonen ſind bei den 
> Beſtätigun r f 85 lei bein — * rſtoß auf nielfeitigen Wunſch nochmals „Nanon“ zur erhoffte Steigerung des Butter⸗Abſatzes würde Juli 8,62½ G., 8,87%, B. per Auguſt 8,75 G., Rettungsarbeiten verletzt worden. Der Schaden 
. — e A — ersten Vorſtoß Aufführung, während morgen nochmals zu kleinen nicht nur ausbleiben, es würde fogar eine 8.80 B., per September 8,77 ½ G., 8,80 B., per beläuft ſich auf viele Millionen. 

7 das Rabiı 6 oft — Zt Sana ＋ * Preſſen „Der Bettelſtudent“ in Scene geht, der Steigerung des Margarine⸗Abſatzes erfolgen. Oktober⸗Dezembder Sn G., 8,82% B. Stil. London, 22. Juni. Trotzdem das Wetter 
Rn Saum nd 1 0 5 all d Ein dell in voriger Woche ein ausverkauftes Haus er⸗IHerr Mohr hob in feinem Dank an den Verein Köln, 22. Juni. Getreidemarkt. In nicht allzu günstig war und Regen erwarten 

8 2 ſpauiſche en, an er Zerf Er ö — * zielte. hervor, daß es nicht wahr ſei, wenn die Agrarier | Weizen, Roggen und Hafer kein Handel. Müböl tes, drängten ſich in letzter Nacht ſchon viele 
Br — ee unthigung 3 — Das Elyſium⸗Theater bringt behaupten, daß fie das neue Margarine⸗Geſetz loko 59,00, per Juni 56,30, — Wetter: Schön.] Tauſende auf den Straßen. Die Menſchenmaſſen 
1 hi Ba 2 — we — morgen Donnerſtag den neuen Schwank „Im nur zum Schutze der ärmeren Bepölkerungsklaſſen N 22. Juni, Vormittags 11 Uhr. waren bis gegen Morgen bereſts zu ungeheurer 
5 2 Su rd he — — . als Exil“ zur erſten Aufführung. gewünſcht hätten, denn von dieſen hätte ſich doch Kaffee. (Vormittaasbericht.) Bond average) Jahl angewachſen. Als um 11¼ Uhr Kano⸗ 
3% = 2 . and lim — Im Saale der Philharmonie finden heute Niemand beklagt, daß das beſtehende Margarine⸗ Santos per Juli —,— G. per September 36,75 nendonner anzeigte, daß der Zug der Königin 
5 in in Weſen 111 s uff 1 — 10 a Mittwoch und morgen Donnerſtag noch zwei] Geſetz ungenügend jet, man wolle nur auf Koſten G., per Dezember 37,75 G., ver März 38,00 G. vom Buckingham⸗Palaſt nach der Paulskirche 
dat die f 11 re eswungenz aber kaum, humoriſtiſche Abende der Hamburger der ärmeren Konſumenten, denen die Mittel feh⸗ Hamburg, 22. Juni, Bermittags 11 Ubr. [feinen Anfang genommen hatte, brach auch die 


ſtandspakt, den 2 ge Sänger ſtatt, zu welchen ein beſonders unters len, um ſich Butter zu kaufen, die Butterpreife Zucker. (Vormittagsbericht.) 9 Sonne durch. Begeisterter Jubel begleitete die 


229 I haltendes Programm aufgeftellt iſt. künſtlich höher treiben. 1. Produkt Bafis 88 PCt. Rendement neue Ufance, Königin auf dem ganzen Wege bis zur Kirche, 
* — — —— —— — Dem auf dem in Magdeburg tagenden Königsberg, 19. Junl. Ein ruſſiſcher 5 an Bord Hamburg per Juni 92255 der wo die Monarchin kurz nach 12 Uhr eintraf. 
wegung aten g. Verbandstag deutſcherů Klemper⸗ Mädchenhändler treibt gegenwärtig in Königs Juli 8,62½ ber August 8,75, per Oktober Im Augenblick ihrer Abfahrt von Buckingham⸗ 


an Intenſität und führt jetzt, nachdem die Jun nun : ö 1 1 D i 1 5 i 

gen erſtatteten Geſchäftsbericht ent⸗ berg fein Weſen, und es iſt demſelben geglückt, 8,72 ½, per Dezember 8,80, per März 9,02 ½. palaſt erließ fie folgende Botſchaft an die eng⸗ 
ae n ern 5 Tre daß — 5 ben wir, daß dem Verbande 60 Innungen, 95 einen 14jährigen Backfiſch in ſeine Netze zu locken. Ruhig, i liſche Nation: „Von Herzen danke ich meinem 
—— . 15 en Ze De re 2 — 2 105 nzelmitglieder und 2 Ehrenmitglieder angehören. Der gewiſſenloſe Händler ſuchte in vergangener remen, 22. Juni, Baumwolle anziehend, gelebten Volke. Gott ſegne es!“ Die Straßen, 
Gedi See s — ons Fuße or Das Vermögen des Verbandes beträgt 25 380,67 Woche durch die Zeitungen junge Damen als 40,50 Petroleum ruhig, 5,00 B. welche der Zug der Königin paffirte, waren 
Noch € fie —— pe — 10 or. Mark, davon find baar und in Staatspapieren Balletſchülerinnen für einen auswärtigen Teen Bien, 22. Jun. Getreidemarki überaus prächtig geſchmückt und gewährten einen 

— zwar — e — rn E e 5 angelegt 11 696,90 Mark, Eſchebachfonds für die zu engagiren. Ohne Vorwiſſen ihrer Eltern Weizen per Frühjahr 8,70 G., 8,72 B., per äußerſt glanzvollen Anblick. 

Er ar gl u all 8 4 2 r kurz 5 er de Fachſchme 6074,72 Mark, Eſchebachfonds für meldete ſich das junge Mädchen und ſchloß, von Mai⸗Juni 8,03 G., 8,04 B. 0 n per Früh⸗ London, 22. Juni. Der Gottesbienft in 
a 2 0 — 110 „ io 1 — — er Unterſtützung alter Meiſter 6378,51 Mark und einer gleichaltrigen Freundin noch überredet, mit jahr 6,85 G., 6,90 B. per Maf⸗Juni 6,40 G., der Paulskirche tft programmmäßig verlaufen 
* Dee 80 mus ſich auf 3 Konto ſchreiben. für Inventar 2. 1230,54 Mark vorhanden. Die dem ruſſiſchen Geſchäftsmann einen förmlichen 6,42 B. Mais per MairJunt 4,28 G., 4,80 B. Die Königin wurde vor der Kirche vom Erz⸗ 
22 rſtoß Sagaſta's erweiſt ſich ſonach je Errichtung einer Sterbekaſſe für die Verbands⸗ Kontrakt. Am letzten Mittwoch iſt fie mit dem Hafer per Mai⸗Juni 5,88 G., 5,88 B., per Herbſt biſchof von Canterbury und von York ſowie von 


n 
. Te u Z 
=: r 
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5 länger je mehr als denjenigen groben politiſchen mitglieder wurde zu 8 { i 

. 9 geſtimmt und zwar find zur Ruſſen davongegangen. Die bekümmerten Eltern 5,63 G., 5,64 B. der geſamten Geiſtlichkeit empfangen. Nach bes 
5 Fun Fu den wir ihn von Anfang an Mitgliedſchaft ale Verbandsmitglieder ohne haben ſofort nach dem Verſchwinden ihrer Tochter Veft, 22. Juni, Vorm. 11 Uhr. Pros ie Gottesdienſt begab rl der Zug nach 
Qarakteriſüirten. Unterſchied des Lebensalters verpflichtet. die Grenzpolizei benachrichtigt. [duktenmarkt. Welzen loko feſt, per dem Manſion⸗Houſe und von da über die Weſt⸗ 


Der Kultusminiſter hat in einem neuer Hamburg, 22, Juni, In Altona iſt die] Juni 8,75 G., 8,80 B., per Herbſt 7,92 G., 7,93 minſterbrücke nach dem Buckingham⸗Palaſte. 
lichen Erlaſſe an die Provipzlal⸗Schulkollegien Goldleiſtenfabrit von Bahr u. Gerkens in ver⸗ B. Roggen per Herbſt 6,14 G., 6,16 B. Während der Fahrt der Königin war das Ges 
darauf aufmerkſam gemacht, daß Ueberſchreitun⸗ gangener Nacht völlig niedergebrannt. Achtzig] Hafer per Herbſt 5,32 G., 5,34 8. Mais per dränge vielfach euorm; eine große Auadt von 
gen der auf den verſchiedenen Maffenftufen der Arbeiter find beſchäftigungslos. Der Schaden iſt] Juni 4,01 G., 4,02 B., per Jull⸗Auguſt 4,03 Perſonen fielen in Ohnmacht, fo daß die Kranken ⸗ 
höheren Lehrauſtalten ſtatthaften Höchſtzahlen bedeutend. I., 4,05 B. Kohlraps per Auguſt⸗September trägerkorps in ſteter Thätigkeit waren. 

der Schüler mit Eutſchiedenheit fernzuhalten find. Kulm, 19. Juni. In Klein⸗Neuguth hatte 11,25 G., 11.35 B. — Wetter: Schön. London, 22. Juni. Anläßlich der Ju⸗ 
Wo einer Ueberfüllung durch die dabei zunächſt der Schiffer Eduard Heldt aus Nathögrund vor x .:.ʃ 6. biläumsfeier find in England 20 000 Gefangene 


nahme auswärtiger Schüler nicht vorgebeugt gen Kindern geheirathet. Es lebten die Ehe] DTelegraphiſche Depefchen. Der Präſident der Vereinigten Staaten don 
werden kann, ſind 1 1 die geeigneten Maß⸗ leute in ſtetem Unfrieden, ſo daß Heldt des Berlin, 22. Jun. Die Kalſerin iſt heute Nordamerika richtete an die Königin Biktoria ein 
nahmen zu ergreifen, um die Theilung der be⸗ öfteren ausgeſprochen e er könne mit Nachmittag 2 Uhr von Plön nach Grünholz ab⸗ eigenhändiges Glückwunſchſchreihen. 
An dem Ausfluge nahm auch Herr Regie- treffenden Klaſſen herbeizuführen. f By kn ondon, 22. Juni. Großes Aufſehen er⸗ 
rungspräſident von Sommerfeld und als ß I.. — Die Kronprinzeſſin⸗Wittwe Erzherzogin regt es, daß in dem letzten ofſtziellen Programm 
Dezernent der ſtädtiſchen Berwaltung Herr Stadt⸗ 5 ü 


eber ver⸗ für den Feſtzug nicht der Name des türkiſchen 

tath Wigand theil. a ſſen, um ihre Reife nach Kopenhagen fortzu- Vertreters be et iſt. Man weiß be de os 

* Auf das hente Abend im Konzerthaus⸗ etzen. ! Tonderer 
vom Süngerbund des Stettimer 


9. 22. en Nacht hatte er Fein Glutr dies ein Verſehen iſt oder ob ef 
üſcherte faft das Narr Dorf Damerow ein, meldet, was die Familienangehärigen in große — Geheimrath v. Leyden iſt von ſeiner Grund vorliegt. 
ehrervere ins. unter Leſtung des Herrn 23 Gebäude find niedergebrannt. Ihre Be⸗ Angſt verſetzte. Heldt, ſeine Ehefrau und ein! Bukareſter Reiſe zurückgekehrt; er hat bereits 2 —— 
Profeſſor Dr. Lorenz veranſtaltete Konzert wohner obdachlos. Ch fünfläbriger Knabe |febenjägriges Töchterchen ſchliefen in der Vor⸗ heute feine Worlefüngen aufgenommen. Wetteraus ſichten 
machen wir au dieſer Stelle nochmals aufmerkſam. iſt der Brandstifter. f 9 eine zwölflährige Tochter und ein — Der „N. A. Ztg.“ zufolge beruht die für Mittwoch, den 23. Juni. 
Die Ausführung des inſtrumentalen Theiles hat — — dueuſähriger Sohn in einem Neben immer. Um Meldung von der Amtsmüdigkeik des Staats⸗ Etwas wärmer, vielfach heiter, zeitwelfe 
die Kapelle des Königsregiments (Dirigent Herr Mitternacht wurden die Kinder plötzlich durch ſekretärs Nieberding auf grundloſen Kom⸗ wolkig bet ſchwachen ſüdweſtlſchen Winden; keine 


Stettiner Nachrichten. 

- Stettin 23. Junl. Am heutigen Tage ber 
45 eht Herr Emit Wichmann, Sekretär am 
8 Rundes birettöring der Provinz Pommern, die 
Feier feines 25 jährigen Tienſtjubiläums. 

* Die hier verſammelten Mitglieder des 
„Pommerſchen Forſtvereins“ unter⸗ 
zahmen geſtern Abend mit ihren Damen eine 
Bat dem ſtädtiſchen Forfkrebier Boden⸗ 
rg. 


Kapellmeiſter Herold) übernommen. Kunſt und Wi enſchaft. ein Geſchrei der Mutter aufgeweckt. Als ſie binationen. umerbe üge. 
* Bei den Kanaltfatlonsarbeiten in der] Für den am 8 een J. verſtorbenen nach der Urſache forſchten, erhielten fie von der.] — Die geftern unter Vorſitz des Reichs⸗ mi — — 
Mafterftenge wurde geftern Nachmittag der Ar- Dichter Emil Rittershaus gedenkt man in feiner [eben keine Antwort wobl aber erwiderte der kanzlers abgehaltene Sidung des Staateminſſke⸗ Waſſerſtand. 
heiter Karl Büge verſchüttet, er trug in Folge Baterftabt Barmen ein Denkmal zu errichten. e daß die Mutter rauf ſel. Kurze Zelt rlums dauerte fünf Stunden. An jet el: um 21, Junl. Eibe bei Hıulfla + 0,46 
1 


g N N 
des Unfalles anſcheinend erheblſche innere 75 ‘ darauf ſoll Heldt an der zwölfjährigen Stief⸗ nahmen außer Frhrn. v. Marſchall und Juſtiz⸗ Meter. — Elbe bel Dresden — 0,4 Metern 
Werlehungen daban "mn me miteft tanken [Dan % ( ae Stnatsuluiher| > Eide Mi Magdeburg + 1,46 Wehr. > 
wagens im ſeine Grenzſtraße 6 belegene Wohnung . . von ee 11 Schreien des Kindes wurde er ern veranlaßt, Theil, “| 
überführt werden. Wildendruch, Julſus Wolff, Wilhelm Jordan. don ſeinem Borhaben abzulaſſen. Nunmehr ber dowakh und Staotsſekrekär Nieberding. er bei Natiber + 2,14 Meter. — Ober 5 

„Nach dem Ergebniß einer kürzlich vor⸗ Paul Lindan, J. Trojan, Albert Träger, Ernſt merkte die Tochter, wie er mit Streichhölzern — Wie mehrere Blätter melden, ſoll der Breblau N + 5,28 Meter, Unte 
genommenen chemischen Unterſuchung liefert der Scherenberg, den Oberpräſidenten Naſſe und in den Stall ging, und nach etwa elner deutſche Botſchafter in Rom, B. von Bülom, pegel + 0,56 Meter der 
der öffentliche Brunnen in der Blücherſtraße Studt ee Overweg, Oberreichs Biertelitunde ſtand das Haus in Flammen. welcher ſich heute nach Berlin begiebt, für die T 1,28. Meter. — Weichſel bei Brahemünde 
gutes und derjenige in der Karkutſchſtraße ſehr anwalt Damm, den Niet. 5. Eynern⸗ Alle Hülferufe nach der Mutter wären ver- Vertretung des auf Urlaub befindlichen Staats⸗ + 3,68 Meter. — Warthe bei Poſen + 0,58 
Trinkwäſſer. Das Waſſer der Beumer, Seyffardt, Prof. Max Bruch, Ludwig Suan und als nun die Kiuder durch den ſekretärs chen. von Marſchall in Ausſicht ge⸗ Meter. — Weichſel bei Thern + 1,42 
üdtiſchen Leitung euthält nach der letzten chemi⸗ Knaus, W. Oncken u. M Beitre für das Stall ins Freie wollten, bemerkten fie den Vater nommen ſein. Die „N. A. Ztg.“ ſchreibt terät, Peter, — Um 20. Juni: Netze bei Uſh + 0,55 
den Unterſuchung in 100 500 Theilen 9,60 Ritterhaus⸗Denkmal find an den Schatzmeiſter dort hinter einer Tonne figen, fanden aber man gehe wohl nicht fehl, wenn man die Reife Mater. a 
ile organiſcher Subſtanzen. des Barmer Lodalkomitees, Bankdirektor Eſcher ſämtliche Thüren verſchloſſen. Schnell holte die mit den Geſundheitszuſtande des Frhru. vor — . . •— 
„ie Schüler der Dugenhagen⸗ in Barmen zu richten. Altere Tochter einen Bohrer und öffnete ſo die Marſchall in ufanspienbeng bringe. Sterzin (Tirol), 
Knabenſchule unternahmen geſtern Nach⸗ 2 3 8 Thür, was ſie ſchon früher öfters verſucht hatte. — Der Kaiſer hat ſeine neuen Tabellen . en 
mittag einen Ausflug in die Buchheide. du VENEZIA TETEESETEETETEETE ) > aunſchaften herbeigeeitt waren und über die engliſche Marine außer dem Reichs⸗ ä 8 en 85 ARE 
r . augen dien Mannes, Commeckikie mb, 12 
* ga e . Hydranten fin⸗ u Der a 2 kei, N u 2 Haus — auf den 8 f 0 5 Be Kai 8 e een va u. en Umgebung. Eitzugs 
det am Freitag, den 25. Juni, Nachmittags von ſpielerkre in 0 oße ufſehen ge nt war, vernahm man aus dem Keller her eßübungen de u „Mar e 8 A 
1 Uhr 8 7 Stunden — 4 Abfper⸗ — Sie geſchätzte ameritonifche Soubrette Rufe nach Rettung. Mit einem Feuerhaken und gedachte Nachmittags auf Helgoland einzu⸗ Hotel u. Pension „Goldene Rose“, 
rung der Wafferleitung in der Großen May Campbell verſteckte ſich in einen Kleider⸗ wurde der vermuthliche Uebelthäter zu Tage ge⸗ treffen. Bevorzugt durch die günſtige freie Lage ſieht man, 
ollweberſtraße von der Kleinen Wollweberſtraße ſchrank des Wohnzimmers der Schauſpielerin fördert, vom Gemeindevorſteher gebunden zum — Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht eine von den 
is zum Königsplatz ſtatt. Mand Devere und hörte, wie ann und Amtsvorſteher nach Pr. Neuguth gebracht und neue Telegraphenordnung für das deutſche Reich] und Sprechenſtein, die Bergfoigen: Roßkopf, Weißſwitz 
1 ar = Pe des Hauses 8 1 — Fräulein a ‚peraßrebte, ve et ps“ 22 m 8 3 8 5 . ab⸗ vom 9. 5 gi 8 e e Kramer, —9 155 Brixen. Zinſeler, Jaufenrücken. 
and geſtern Abend gegen 79% r ein kleiner zugehen. Mit einem Revolver in der Rechten] geführ zeigte e r rnehmun — Der bisherige es . e 
5 3 d, 23 27 Allarmirung der Feuer⸗ at — 5 — Ger Sarah & 209 N er Speiſeſaal, Lese. Rauch und Mufilginmmer, 
wehr Anlaß gab. und feuerte fün e en Mann egangen zu er „N. A. Z. 
— (Berfonal-Beränderungen im Bereich des ihre Nebenbuhlerin ab. Dann überlieferte ſie deren Verkohlen man durch reichliches Waſſer⸗ anläßlich ſeines ag = sa aus dem 
2. Armeekorps.) Triebe, Premier⸗Lieutenaut von 16 den Behörden. Campbell wurde in fterbens Igießen. hat verhüten können, zeigte ſich am Halfe |dienfte zugegangenen 
der Infanterie 1. Aufgebots des Landwehr⸗ 


— 


Ludwig ker, Befiger, Mitglied d. 4 
r 


; Zu 1 \ t “ A“ 
Berlin, den 22. Juni 1897. f Fremde Fonds. 1 Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften. 5 Eiſenbahn ⸗Stamm⸗Aktien. Bauk-Papler r 
Deut ſche Nouds, Pfand und Rentenbriefe. Argent. Anl. 5% 78, 60 0 Deft. Gd.-R. 4% 104, 70000] Perz. Bw. 5 125,10 0 Hiberma 5¼7 188.900 Eutin⸗OAub. 4% 57,806 Galt. Eiib. 3% 66,700 Dieidende von 1898. Die Arm u 
Tiſch⸗N.⸗Anl. 4% 103 90 Weſtf. Pfbr. 4% 104,10 But. St.⸗A. 5% 101,10 Rum. StA- Boch. Bw. A. — 87,906 Hörd. Bgw. 0% 10,266 ER 8 4% — [Vant für Sprit Der c 34209 787 
do. lane de. 5,½6 10,4% | BnensWireh Del amor, 5100 S0 | do. Guß. 4 10,2880 do. ond. 9% 18,300 Pb ⸗Sich. 44.165.105 E d 5 w. Mrob, ee Dre. 148! 
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do. 3 88,100 Bomm. bo, 4 K 104.600 80. 208. St. 6%109,006 do. (2. Or) 5% —— [ Pr. L A. 0% 47,706 | Soulie 0% 88,506 | Manta 4% 84,006 Bant _ sos Be, Genie», , 8 
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Stett Stadt⸗ Rentendr. 4% 104, 50% do. 25054 4% e g |  Mianbbr. 5% 90,4000 Perg⸗ Wert. Bor. 4% —— * — ten ver St. —— Engl. Bantnot. 20,350 
Anl. 94 3% —— Säachſ. do. 4% 104.50 | do. 60er Looſe 4% 151.250 Serb. Rente 5% —,— | 3. A. B. 3½ % 100,40 Iwangorod⸗ targ- 151 —— 20850 „ Banknot 81.100 
Wütp. BU 3½ % 100,20 | Schlci. da. 4%104,506. do. 64erfooje — 328,508 do. u. 5% —— Cönn- Mund. Dombrowa 4½ % 105 HG Amſtd.⸗Riib. 4% —,— 20 Fred. ⸗Stücke 16.2166 Seer Banknot 170, ) 
Verl. Pfdbr. 5121,00 Schl.⸗Holſt. 4% 104, 0% | Rum. St. N 5% —,— ung. GM. 4%104,756 4E En 4% —— Koslow-Wo⸗ Gold⸗Dollars 4.182500 Ruſſiſche Not. 216,408 
n ee  "  Dokalanhe Banl-Discont. Wechſ 

do. 48112, Baier. Anl. 4% —— Onpothelen-Gertifiente agdeburg⸗ * a f duſtrie · Pa 7 5 . 
bo. 3½ 105.200 Hamb. Staats- . or j Halberit, 734% . 4 * end uckerkabr 4 16000 3 Gum 20“ 471,750] Reichs ant 3, e Cours v. 
an,. 14460 6 Aut, 30,5% 95,300 . 4. 5% 103 00 1 100 404100 705 K A ene e 6.71245 C L. Swe n. Go. 20.450, 0000 3 % 2. Juni, 
0. D . am u 5 3½ % 103 für: f 1. A. 4 W 3 . Ri 
Bub; AM —— | beamer. ba. 4 cn 34103700 ve lat Wh do. Li BAM I m zum, 2 —— n 12000 . Wer J) 1074296.000 Seeder 8 2. Bin | TRAGE” 
e . de. e 10 coe Oe Pe, 47152 do. (übers) 8%250,5006| de, 2 N 2ih% | 188,006 
. 5, 100250 n n.. ne 5 bo c 100, 4870705 IE: Pe ds 15752 5050 Kater 28.353. 2000 Veld Plates T. 2,% | 20.908 
ccc . % ̃ ͤ ie. DR. 21% | 80,70 
Bonn. ba eee | Ale 46 —.— 8 4.5.65 de. %% 50 0% Sarg Bel, 4% —— Ne 10 00 f Glahf 8441200050 EI Bonn. (com) 4% 40. 40% [London 8 T. 2 % | 20,308 
do, 410, %% Cin - Mind, Pfd. 4,5, 6 5% 115.250 do. Com- OA3½ 4 99,100 In 9½ % un IE] Spanier 190 248/500 2 9 N. 4 20.2850 
8 rn ‚Prim... 57,%198,506 en 8 4% 100,506 8 1: — Bin 4100,50 cat gar, 4% —,— Bi , 3 St Buch B. 64% 175.250 bad 8 T. 2 „ 810895 
Voſenſche do. 4% in. 5 «7 . . —— Warſchau⸗ Möller u. ERS 3 — ar ; „ 80, 
do. 3½ 190900] Lore — 2,008 8.10 120/54 mer] (m. . do. oem. e | Tempel 8% . 8. 0% . eden dc be 0c 50 We m F. 1 4 10 878 
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ach. © Eier. F. 20 —- Pomm. 5 u. 6 r r .. . 
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Werurfßeitt. 
5 En von . Heinrichs 


%) Nachdruck verboten. 
A, ſehr rasch und am Ende — für Es war 
einen billigen 52 da Herr Harder die 


rg 


Bit an enſions freundin 

eee 
enhardts Augen 95 e 

au und fein den, kl in ungeftihm — 


ſobald als möglich ur möchte,“ as der Manne verdenken, daß er dieſes Wiederſehen mehr 


Kommerzienrath. 


Soll ich Sie als Käufer für eine bedeutungsvolle Fügung, als für einen 


vorſtellen ober erſt nach Tiſch die Rede darauf — Zufall hielt, und daß ihr Erröthen 


bringen?“ 
„Das le 


der junge n, „vor T 


„Sie haben ſehr recht, A iche Dinge ſoll u Fremde. 


man niemals vor Tiſch in Angriff nehmen. 


ckte! — 


wäre mi Rat verſetzte Seltſamerweiſe behandelten ſich beide, wie von 


einer geheimen Uebereinſtimmung geleitet, als 
Kein Wort verrieth den Anweſen⸗ 
daß ſie ſich bereits früher geſehen, ja ſogar 


Der Hausherr warf einen Blick auf ſeine Uhr. — Art Bekanntſchaft mit einander geſchloſfen 


fein,“ bemerkte er, „un, was giebt's 


„Om, pünktlich ſcheint Herr 1 nicht zu hatten, und dieſes kleine Geheimniß wob um ihre 


Herzen ein unſichtbares Band, das ſich als un⸗ 


Die Frage galt dem Diener, welcher kurz ger zerreißbar erweiſen ſollte. 


klopft und die Thür geöffnet hatte. 
„Herr Harder —“ 
Der Hau 


der nächſten Minute mit dem 


Es war eine kleine, heitere Tiſchgeſell 5 
welche ſogar den finſteren, blaſirten Ne a 


rr ging hinaus ie kehrte ſchon in zuthauen ſchien, obwohl er durch den Anblick des 
en Gaſte zurück, Amerikaners von ſteter Unruhe gefoltert wurde. 


nf € er die beiden Herrn eander borftellte. Leonhardt und Marianne ſaßen ihm gegenüber, 


Uniwerfalerbe des ermordeten Konſuls ein wilder Haß gegen 1 
ſtarrte den jungen Mann mit einem fo entſetzten die Züge des län 
Ausdruck an, daß der Hausherr ihn erſtaunt an⸗ 1 verblüffenden ehnlichteit.be 
blickte und fürchten mochte, Harder ſei plötzlich in ihm und wurde durch die geheime 
Leonhardt verbeugte ſich müſſe dieſer junge Mann in berderbenbringender 
böflich, worauf ſich jener über die Stirn ſtrich Weiſe feinen Weg kreuzen, recht geführt 


wahnſinnig geworden. 


emden, welcher 
uſuls in einer 
erwachte 

t, als 


ge 


und mit ſichtlicher Ayftrengung die Frage hervor⸗ ſteigert. 


8, ob der junge Herr vielleicht Verwandte in . Harder hatte ſein Lebe 


ie 
Benet befige? 
„Nein,“ 
geboren, ſtamme aber von d 


fache zu vervollkommnen.“ 


„Darf ich die Herren bitten, dieſes Thema Spuren dieſes Lebens. 


erwiderte dieſer enhig, „ich bin drüben mi 
deutichen Eltern und ſchaftet, als würde er von einem böſen Geiste 
bin herüber gekommen, um mich im Maſchinen⸗ vorwärts getrieben auf der abſchülſſigen 


mehr als klug 
N mit ſeinem Reichthum ſowohl wie 
ſeiner Geſundheit ſo verſchwenderiſch gewirth · 


he 
fein Aeußeres trug nur zu deullſch die 
Sein ſpärliches Haar 


auch 


inäter bei einer Zigarre fortzufegen und mir jetzt war längſt ergraut, die Geſtalt hager und gebeugt, 


3 zu Tiſch zu folgen?“ 

einer einladenden Handbewegung, worauf die 

beiden Gäſte mit ihm das Zimmer verließen. 
Auße er der ſtattlichen und vornehmen liebens⸗ 


ſagte der Hausherr init der Blick feiner tiefliegenden .. bald lauernd, einzunehmen. Wie 


bald ruhelos flackernd, das Geſicht von ener 
152 krankhaften Farbe, welche man verwüſtet 
nennt. 


An unſere Mitbürger! 


Auch in dieſem Jahre wenden wir uns wieder an alle 
Freunde Gönner der kolonieen 
Mitte, 


einige Wochen in Kur und Wflene In nehmen 
Da unſere Sache eine von Jahr zu Jahr ſich 
ſteigernde werkthätige Unterſtützung gefunden hat, ſo 
hoffen wir, auch jetzt nicht vergeblich bitten zu * 
Jeder der acht Sn. her ben die Redaktion di 
Blattes iſt be deren 
Örrenttich Jtechmumg gelegt wird, in Empfang zu nehmen. 
Das Komitee für Ferien⸗ 
1 kolonieen. 
Stdtichmrath Dr. Miromta, Vyrſitzender, 
Geheimer Kommerzienrath Schlutow, Schatzmeiſter, 
Meltor N. 


hrer. 
Saumtütsvath Dr. mene. 
Friedrich Braun. Stadtrath Comwreur. 
Paſtor Prim. Federn, Kaufmann Be 
sat. Direktor des ſtädtiſchen Krunkenbauſcs D 
Nrtaber. Rektor Schmeider. S egerange⸗ 
rath Schreiber. Direktor des ſtädtiſchen Kranken⸗ 
hauſes Profeſſor Dr. r Kaufmami 
Trenweht. Chefrebatteur * denn 


5 af 


Seit' unnmahr 15 Jahren haben die Unterzeichneten 
in Folge der opferwilligen Unterſtützung ihrer Mitbürger 
ſogenannte Ferienlolonieen eingerichtet. 


witer 


Nuufmamm Mari] 


Stettin, den 21. Juni 1897. 


Bekanntmachung. 


Nach einer am 15. d. Mis. ausgeführten chemiſchen 


mit der 
uns die Mittel zu gewähren, die ſchwächſten und Unterſuchung enthielt das Waſſer der hieſigen Leitung 
bedürftigiten Sch 2 der Stadt im Sommer auf in 100,000 Theilen 9,60 Theile organiſcher Substanzen. 


Der Polizei⸗Präſident. 


von Zander. 
Stettin, den 19. Juni 1897. 


Bekanntmachung. 


Nach den ſoeben beendeten chemiſchen Unterſuchungen 
List das it des N N Pan N — Blüͤcher⸗ 
Iſtraße gu in der Kar 


Acne r Der e deen 
Polizei⸗Präſident. 


nis. Zander, 
Stettin, den 18. Juni 1897, 


Bekanntmachung. 


Die Ausführung der Pappdeckerarbeiten einſchließlich 
. zur Umünderung der Holzeemenk⸗ 
dächer in doppellagige Pappdächer auf den Lager⸗ 
des es am Dunzig ſoll im Wege 
der öffentlichen Ausſchreibung vergeben werden. 

* Angebote oe Fr zu 8 . 
Juni r rmit „ 

Sauk e im Ra 
Termine verſchloſſen und mit 


er Auſſthrift 


entſprechend 
Es Find ſolche ] verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung der⸗ 


nabe und, Müdchen der Stettiner Schulen, welche ſelben in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter 
en Wehnächfiehen 0 


Sbbnor j 
2 zu ihrer Wräftignng 
geſunder Luft, wie einer hinreichenden, nührhaften 
bedürfen, während der Sommerferien an die See oder 
mufs Land goſchickt werden, um ſie vor langem Siech 
thum zu bewal wen. 
Die Erfahrung hat gelehrt, daß wir in zahlreichen 
Fällen wirkſame und heiß erſehnte Hülfe bringen, daß 
auf dicſem Wege für viele Kinder mit der Herſtellung 


Abrer leiblichen Geſundheit auch geiſtige und ſittliche] Ir 


ft oder 


erfolgen wird. 


— nur à 10 NM von dort zu beziehen. 
Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 
Stettin, den 21. Juni 1897. 


Bekanntmachung. 
Behufs 1 eines Hydrauten findet am 
„den 5. d. M., Nachmittags von 1 Ubr 


Kräftigung bewirkt wird. — Bei aller Bereitwilligteit ab auf erna 7 Stunden cine ER 3 ler 
Wollweberſtr. von K 


unſcrer Mitbürger zu thatträftiger Hülfe iſt es ihnen leitung in der Gr. 
50 8 . 2 weberſtr. bis zum Königsplatz ſtatt. 


allein nicht möglich, aller n ath zu ſtenern. 
arme Kinder verkümmern in dem Elend des elterlichen 
Hauſes, wenn nicht auderweitig geholfen 7 

Sci ven wandten wir uns daher an den Wohl: 
wälickeitsftun der Landbevölkerung En heimiſchen 
Provinz niit der Bitte, mer Unternehmen durch am 
entgeltliche Auſnahme einiger ger khmnächlicher Kinder . m 
der ten unterftittzen zu wollen. 
Appell an dir altbewährte pommersche Gaftfrenndl 
dlieb nicht ohnr Erfolg. Zahlreiche Kinder 
freundliche Aufnahme gefunden. 


vll wenden wir uns daher auch in dieſem e 


Vertrauens 
Jahre an die Landbevölkerung Pommerns mit derſelben 


Indem wir noch einmal die Herren Landrüthe, 
Gutsbeſitzer, Geiftlichen, Lehrer und Ortsvorſteher ers 
ſuchen, dich unſerer Sache frenndlichſt annehmen zu wollen, 
bitten wir zugleich, jede Mittheilung in dieſer Angelegen · 
heit an den mitunterzeichnet n Reltor in Stettin, 
Neu⸗Tornen, gelangen 3 au laſſen. 

Stettin, im Mai 189 


Das Komitee für Ferien⸗ 


kolonicen. 
Stabi Schulruth Dr. Mrs ta, Vorſitzender, 
Ge inter Kaummerzien rati 8 Schatzmeiſter, 


7 aſtor prim. Friedrichs. 
rath. Direktor des ſtädti Krankenhauſes Dr. 
— Rektor Sen r. Ober-Regierungs⸗ 

weiber. Direktor des ſtädtiſchen Kranken⸗ 
Lofeſſor Dr. Sehuchards, — 


U 
eme. Chefredakteur Wieman 


— 


7 Stuben. 


——2 der ‚Beiken, HKabin,, nadest. 
an Kiloset, el., Waſſerleitung und 


e Kein Hinterhaus. Grabow, 
IE. F idee), 1 


zum 
sh * Ss rn 7 n i en Echrank-, Babes 


allem Komfort und Zubehör 
H. Kettner. 
ee 50, ncht seht. Bubehbr di nenmielben 
6 Stuben. 


BEE — A om 0 Euer 6 me ren 
von 6 Stu 28 Balcon und] Gieſebrechtſtr. 9, m. Kab. u. Zu 
ehe mir Karge. 2] Dobengollermft, 7%, 3,1..10. äh, 5 


part. u. 3 e, beer berrich. Wohn. v. 
“em nie Zier 17 0 p. 1. Oetob. 21 
Pe Kaniſtr. 1, 1 Tr. l. 


big 


Und wer 43 frei geworden. 
— Jan er 


l. Woll⸗ 
Der Magiſtrat, Gas- u. Waſſerl.⸗Deputation. 
Stettin, den 12. Juni 1897. 


Bekanntmachun 


Im Schwenn⸗Stift ſind die Wohnungen Nr. 11 und 
Hülfsbebürftige Perſonen weiblichen 
Geſchlechts, welche über 50 Jahre alt, unverheira 


chriſtlichen am ee 
falls de gu — | 


es Fe zum 
* 1 00 e bei uns ein⸗ 


30, Im . 
fr Der Magiſtrat. 
Schwenn⸗Stifts⸗ Deputation. 
Kirchliches. 


N gr in 77, part. 
Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelteunbe: 2 Stadt 
miſſionar Blank. 


Gemeinde der Vereinigten Brüder in Chriſto, 
Löweſtr. 13, part.; 
Mittwoch Abend 8 Uhr Gottezdienſt: Herr Prediger 
Hancke. 


wie einfach 


wenn l. Belehrg. über 
79005 R.⸗P. leſen. 
als Brief 20 P Din. 
mn, Kanſtanz E. 5. 


Vermiethungs⸗ 


Hausfrau trafen Ne im Speſſezimmer! Leonhardt 
jüngfte Fame mit ihrem e een zum de Ki 


en Schlägen. Gedanken, daß 
der er hier fo ner können, dieſem 
Fabrik wartet — und wer wollte es dem jungen 


ee eee , Ne, 


Be⸗ empfehlen zu Originel-Fabrikpreisen 


en: dle 2 50 a 9445 aubeimen 8 1 in eile | Berantwoctug en in un laublid 


23 PER? mit ihrem 5 


aa nes as: nicht um eines —— 
F — hi Si u willen aus den Augen 1 10 Gatten N damals als Primaner 
fühlte ſeine Selbſtachtung wachſen dei dem Nachdem die drei 9 nn Zeit * Gymnaſium 2 a, waz art Großmut 
er 


12 8 ſich a ne biher hatte en! sen Mar eigend ba 7 e 


n 


Harder, der ſich bislang nur wenig au ber line 2 ba 
terhaltung batte, ſchien plötzlich den Brandt in X. 
Bann von ſich abguſchütteln und alles „Sie meinen 
zu wollen, ſich den als liebenswürdiger | fo Ser n Art ermordet wu 


hatten, warf 8 aden kn in der Voransſetzu 2 
r wendend, die lichen Millionen nen des leichtftnnigen M Madchen 
Haben Cie zu erlangen, 


bielleicht den K i 
gekannt, Herr u — — — davon erhlt 
doch Ihren . der auf fie rc 


noch immer mit ihrem 
blieb, sie Te Adel 


ſchinenfabrik, — in wenigen Jahren 
5 an e Menne 
„Ich Dächte doch, er hätte beides 
seien Maße — 
ruhig ein, 


Geſellſchafter zu zeigen. Er ſprach von feinen 

Rei n, wobel er den Big nieffedh auf Marinnnn „Nun, Kim Habe is den un chen alten 20 

Ehrhardt richtete, die auf einmal eine felffame Herrn gerade nicht,“ fußr der erzienvath | „Und jener Mann heirathete fie dennoch, warf 

Anziehungskraft auf ihn auszuüben ſchien. War fort, „ich bin höchſtens zwei bis dreimal mit ihm t mit bewunderungswürbi age 

ſolches wirklich der Fall oder wollte er in Geſellſchaft und auf der Reife im Hotel dazwiſchen. 

damit reizen und ihn vielleicht zu einem unbe⸗ ſammen getroffen, wir find einander in üblider Harder richtete feine flackernden 

2 us fall 2 Weile vorgeſtellt worden und haben en einige Re auf ihm und erwiderte langſam: der Lum 
Der junge Mann murmelte kaum hörbar „Une eur A ange das iſt alles geweſen. fe, weil das mütterliche alſo i 

verſchämter“, während eine zornige Teine ebem hat mich fein traofehee Ende tief immerhin die Summe voß 

Stirn färbte. — * ein Blſck auf feine ſchöne “nm — zumal ſein Leben, wenn ich recht — ach Mark Er gründete dam 

Rückſeite ihrer 


Nachbarm, welche die et. worden bin, durch unglückliche Familten⸗ eine 
mit einer r gab ihm ſeine a 8 zerrüttet und vereinſamt ge⸗ 


mit einer verzeih⸗ 
lichen neue 8 Die muthwillige Marianne ee hatte fein Geiſt in den letzten 
hatte den jungen Offizier g wie er jorben Jahren fer. gelitten, erwiderte Harder, ann 
mit gelangweilter Miene ein Gähnen unterdrückte. einen n e n raten 8 Se de 
Konſul mich als ſeinen Pflegeſohn zum Univerſal⸗ 


„Geben Sie das Bild nicht weiter,“ flüfterte | Ihren kannt 
einſetzte, da fein leiblicher Sohn bereits 


Leonhardt, „es wirkt anſteckend.“ Abe r 

„Um Gotteswillen nicht,“ e erſchreckt, genieur, de ai er ge Si Alle 
die Fra mit einigen Een chen unkenntlich Re Tod en e unglücklichen geklagt wurde, 5 1 mittheilte, dr im 
Harder ſchlen e tleine gegen Kl, 1 die u — 


machend 
ie traurige Geſchichte damals 
wohl bemerkt zu haben, da er u rch alle Blätter. Ex beſaß alſe u Yet eine a A A 


dertſcher 

Mein Freund g 
und ein Glas Wein hinunter ſtürzte. Dann = 55 — Ich meint, auch von einer Tochter ge⸗ und hielt die Teen 
die Rommerzienrähin die kleine Tafel auf und! hört zu haben.“ daun noch, als er entfloh und fi 
die Herren begaben ſich in das Zimmer des] „Allerdings war auch noch eine Tochter vor⸗ dumft den Stab brach?“ fragte Harder, 

aushertu, um — einer Havanna den Kaffee handen, deten Erziehung meine Mutter leitete,“ gereizt. 
gern wäre Leonhardt dem bverſetzte Harder, ohne 1 nur mit einem 

Beſſpiel des O A e der bei den jungen] Blick zu ſtreifen. „Leider war 
Damen zurückbl doch mußte er dem Winke Kind e udo wid tiges, A . 
des undlichen Gaßtgeberk Algen u und nd mit dem aul daß m meine te ſelige tter den Kor onſul 8 ib) ＋ 3 


ihm an Kennt, 
Routine mangelte.“ 
— joe in 
Kommerzienrath 
rechung, 


ſichtlich 


Gortſetzung folgt.) 


Taleigetränk Ihrer König). 
v. Sachsen-Meiningen, 


Hoheit der Frau Erbprinzesäin 
Prinzessin won. Preussen, 


Kohlensaures 


aus der natürlichen Treisprudelnden Quelle 


Se 

| as Fürstenbrunner Quellwasser iet nach der chemischen und nacterio- 

N . Untersuchung Seitens des Laborateriems des Geh. Hofraths 

b — — Dr. R. Fresenius in Wiesbaden ein absolut reines Quellwasser, 
welches den sanitären Anforderungen in jeder Beziehung entspricht. 
Nach einem vorliegenden Gutachten desselben Laboratoriums ist sowohl | 
die Fassung der Quelle als auch der Betrieb zur Herstellung des Tafel 


wassers als tadellos zu bezeichnen. Fürstenbrunn, Westend. 


br. Lahmann's Mährsalz-Cacas 
E br. Lahmann’s Hährsalz- Chocolade, 


e Alleinige Fabrikanten Hewel & Veithen in Köln a. Nh. 
| Dr. Lahmanns m tetische Präparate 


Theodor Pe's Drogen- ete. Handlungen. 


Ostdentsche Industriewerke Marz to. 


| Dampfkessel- Fabrik: We g „ 
Am SSsSel-Fa > 8 75 rg ır-Kessel, Circulations- erftag, den 24. 
Pasa u. K Apparate: . e nach Swinemünde © 


und zurück 
per man „Oscar“. 


A 61 Mo hrt 6 / 
* . die Da eh 


* 


Armaturen-Fabrik ‚Nefallgiesserei: Speclät Hochdrnckartatur, chmier 
ionen, Wellblechbauten. 


Uebernahme der — — Er Zucekerfahriken, Brauereien, 


che — Ingenieure ne — DEE J. F. Uracunlien. 
prachen zu — . — — — 
"Eingchende und Prospeete auf Verlangen. 3 90 
Reparaturen. u Auktion mM : 


von alten es det am . 
5 
Jncobi⸗ Rirche fait. 


N 


des Stettiner Grundbeſtzer- Vereins. 


[König 


1 Treppe 
un . 10 27 mlethsfrei. Näheres 


Albertſtraße 9, 


a Stuben. 


g behd str. 5, 4 5 1 
8 — nn When 5 * eee — 
en 
Ober fe E 


Fuhrſtr. 16, gf 
zu le 


zal K en un 1. Su 1 Stube. — 
Oberwier 20, an eine einzelne Fran. 
Möblirte Stuben. 


EA 50, 1 Tr., möbl. Zim. an 1 Herrn v. 


— 


ee lee + —— 


. . 
5 * 


Handels keller. | 
Saumierſtr. 3, Handelsleller 3. 1. Juli. Näh. Hef 1 Tg, 


Wbrcätf. 7, m. zeit, . 1. 10.97. Nb b.wien, | S9 ih 3 86 ef. 2 er —4 Schlaf ſtellen Lagerräume. 
viedrichite aße 9, 1 L. Ottsb. en be 8 5. 12 findet ein ordenticher Eillabethſtr. 19, große Kellerräume zu vermieten, 
1 Treppe, eine herrſchaftliche Wohnung 2 Stuben. BR — 2 Wohnungsgeſuche. 


von 4 Zimmern, Kabinet und 
zum 1. Oktober zu vermiethen. 
Näheres Kirchplatz 3, 1 Treppe. 


8 eichl. Zubeh., z. 10 
e , t Beim 
Pe rg Ae 5 b. Herrn er w 

3 Stuben. 


Deutſcheſt. 59, . m. Kb. u. Z6b #1. 10. 40% Bel. v. 10-6, 


* 1 Tr. r. 


Zubehör 9 2 ei es 
"Aönigsfteae 12 


Eine Wohnung 3 Stuben or 
Beet . 
vor den Thoren zu miethen geſucht. 


Wirtenalice 21, Bad. m. N 1. Oktob. Näh. 8 Tr. 1. 


find 2 Zimmer, 
ad , ee , ee ee ee 
vermiethen. Näheres im Meſtaurant. Naheres — 3, 1 Tuppe. PR arm wird in 
Etube, Hammer, Küche. te. 119, ber Laden. in welchem Tıch 1 au: 1 Bed in der Grpchition b, 
Pusgeſchäft befindet, tft zu vermietben, Blotie, Rivdlag 3. erbeten. 
Neu e een 
Br au — tt Rüben Bordenh, 


3 Abtheilung für Verwaltungs⸗Angelegenheiten. 


Stammler, Lispler etc. seit 


. Ebene Gas 2. „ K. e in u en gig Bares nan: 
1 asöfen D. R. P. mit neuem Muschelreflector. 


Grösste Gasaus nutzung. Gleiohmäss. Wärmevertheilung. 
ou en 


Sohn Carl, Aachen. 
er an faßt allen. Plätzen. 


Am 21. d. Mts., — 6 Uhr, ſtarb i 
nach kurzem ſchweren Leiden unſere einzige 


Tochter 
Charlotte 


im Alter von 5 Monaten, was hiermit ſchmerz⸗ 

erfüllt anzeigen. 0 
Max Cziezkus und Frau, 

Hedwig, geb. Dettmann. 


Familien- Anzeigen ans anderen ‚Beitungen, 


Geboren: Ein Sohn: Herrn F. Roehl [Altefähr]: 
Herrn Carl Vicent [Wilhelmshaven]. Herrn E. Prütz⸗ 
mann [ Conſages]l. Eine Tochter: Herrn H. Eckert 
(Neu⸗ — Herrn Hermann Werner [Auklam!. 

Geſtorben: Frau Pauline Geſchke geb. Bartelt 
= Frau Luiſe Matz geb. Simon (Stettin⸗ 


in Folge 


Einbruchs- Diebstahls 


gowährt die 
Transatlantische 


Feuer-Versicherungs-Actien-Gesellschaft, Hamburg. 


General- Vertreter für Stettin: Fr. Pitzachky & Co., gr. Oderstr. 18/20. 
Agenten werden überall gegen hohe Bezüge angestellt. 


Penſion bei Lehrer geſucht. 


Möchte meinen Sohn, welcher das Einjährig-Freiwilligen« 
Examen beſtanden, außerhalb der Schule für die Prima 
eines Realgymnaſiums vorbereiten laſſen und ſuche für ihn 
in Stettin, am liebſten bei einem Lehrer an höherer Schule, 
gute Penſion. Strenge Beaufſichtigung, Unterricht theil⸗ 
weiſe im Hauſe, theils außerhalb des Hauſes erwünſcht. 
Offerten unter V. 26 an die Annoncen⸗Expedition 
Max Gerſtmann, Berlin, Potsdamerſtr. 128, erbeten. 


inkenwaldel. Frau Dorothea Maaß geb. Müller 
— —.0 1 Frau Friederike Cornehl geb. Bolten 
Greifswal Herr Fritz Schön [Breegel. Herr 

u Sagert [Damgarten]. Herr 55 Witting. 
Stralſund]. Herr Friedrich Luft [Prenzlau 


Verkauf. 


Zwei ausrangirte Schiffe der Kaiſerlichen Marine, 
ber ehem. Kreuzer „Freya“ und die Hulk „ Vineta“, 
— einem großen Theil der zugehörigen Vienta 

und ſonſtigen Zubehörſtücke ſollen am 5. Juli 1897, 
Mittags 12 Uhr, verkauft werden. 
Bed ingungen werden gegen 1,20 % von der unter⸗ 
zeichneten Behörde vortofrei verſand t. 
Wilhelmshaven, den 18. Juni 1897. 
Kaiſerliche Werft, 


Die Neu Karlsbader⸗Hauskur von 
Dr. Hans Brackebusch 


für Zuckerkranke, Fettleibige, 
Gicht-, Nieren-, 


Blasen-, Magen- und Leber-Leidende. 
Broſchüre 7. Auflage, Preis 1 Mk. 
Selbſtverlag: Berlin W., Kaiſer⸗Allee 38. 


Mit der Gratisbeilage: 
Grundſteine der chemischen Lehre vom Blute. vom Blute. Belehrung für Geſunde, Hülfe für Kranke. 


Heilanstalt Bad Laubbach 


bei Coblenz a. Rhein. 
Herrliche, ſehr geſchützte Lage in einem bewaldeten Seitenth le des Rheins, angezeigt bei chron. Krank⸗ 
heiten der Bruſtorgane, des Halſes, der Naſe, des geſammten Stoffwechſels u. des Nervenſyſtems (mildes 
Miatierbeloestaßten). 


Halte meine Sprechstunden während der Sommer- 
monate täglich von 8—1 und 2—4. 
Sonntags keine. 
E. Preinfalck, 


Breitestr, 60, II. 


Privat-Kan 


Besanghüche 


empfiehlt 


in grosster Auswahl 
R. Grassmann, 


Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 4. 


iz 


nifaliston 


Dr. iieu. we. Achtermann, dirig. Arzt u. Beſitzer 
nn. 5 borher dirig. Arzt d. » Dr. Brehmer 'ſchen Heilanſtalt zu Görbersdorf (Schleſien). 


Sool-, Moor-, Sooldampf-Bad 


amm i. Pommern. 


Alt-Dammer Blektricitäts-Werke zu Alt- Damm. 
Elektrische 2 5 8 2 & # Kranfbeftesgans en rere ... 


bestellt Probe- Nummern der „Neuen 
Börsen - Zeitung“, Berlin, Zimmer- 
strasse 100. Versandt gratis und franco. 


Jerienkurſe. 


Stotterer. 


Holt. u. dauernd Engelhardt's Ynititut für 
Stimme u. Sprechleidende, Berlin W. el. 
Fele 24. Amtl. anerk. beſte Erfolge. VB. K 
iegsminiſterium f. d. Etats jahr 95/96 angeſt. 
N. d. Proſp. * 


Sängerbund 
des 


Stettiner Lehrervereins. 
Konzert 


am Mittwoch, den 23. Juni, Abends 7'/, Uhr, 
im Garten des Konzerthauſes, ausgeführt von dem 
ges ngerbund des Stekt. Lehrervereins, Dirigent Herr 


— für Babe und Handelsschiffe. 


rofeſſor Dr. Lorenz, und von der Kapelle des 
e nente Herr Kapellmeiſter Herold. 
Einlaßkarten & 0,50 % bei Herrn Simon, Königs: 


platz, und Abends an der Kaſſe. Texte 8 10 Pf. 
Beelen den 25. e 1507 Abends 7½ uhr, 
Konzerthaus⸗ Garten: 
Konzert 


Schütz’schen Musik „Vereins, 


Dirigent: Herr Robert Seidel, 
unter Mitwirkung ber Kapelle des — de 
Dirigent: Herr Kapellmeiſter N. In 


Strassen- und KKleinbahnen & Wir ſuchen eine tüchtige Telbftftändige 
Ra “RM Hrochhaus Lerikon für 90 Alb. | 
1 an unn: 14 meude Kuftage, 10 Bra Directrice 
5 . ö 5 „ tadellos 
Specialität: A ccumu latoren (Patent Böse) Bl Abt. E. T. poflagennd Anklam, für 95 master theitun . 
Blitzableiteranlagen und Untersuchungen. er reſp. 1. Auguſt d. Js. bei hohem 
& Otto W eile, al 1. Offerten bitten Pho bemalte Zeug⸗ 
niſſe, — Gehaltsanſprüche beizufügen. 
Uhrmacher, Ertmann & BPerlewitz, 
0 anzig. 
Stettin, Langebrück ſtraßßſe A, Gelegenbeits 
1 elegenheits⸗Gedichte 
Ottenstein-Schw —— in dus ä . Prologe, . b Näheres Exped. Kohlmarft 4 
Neu eingerichtet. 500 Meter über dem Meero 8 o u ; 
Klimatischer und Luftkurort Silb. Dam.⸗Nem.⸗Uhren „ „ 18, — an. M u 1 k. 
reis für volle 3 ärztliche Behandl ung, Kurgsbrauch oto. von 5 Gold. Dam.⸗Rem.⸗Uhren 2 18.— au. . für 8 4 aller ee bel 
pro aufwärts, — are © o fro * 
; : Dr. Hufschmidt. > Auch ſtelle federn Cehrlinge für u bel ger 
Schnitterdecken, Halu.; us wire e, 
Gedenkblatter-Album chu n e 
ö RN + Hagemann, 
find vorrätig bel: lafſtrohſäcke au l en 
Dannenberg’sche Buchhanzlung, Beet. 26—27, Schlaf von > N 3 Bahn i. Womin 


Billets im Vorverkauf à 50 Pf. in den 1 W. Prüfer jr. “ Schuhſtr. 31, E se ’ 
2 8 Simon, 7 — — ‘Robert Sch 225. 1 x Lindenſtr. 28, Er nie Pläne, F Marx Concerigarten. 
Fe Pf. Von 9 übe ab Schnittbillets I.. Schlag, . Kl. Domſtr. 6, Mieten-Pläne Heute und folgende Tage: 
a 40 BE. J. Hentschel, Schuhſtraße 2, N offerirt billigſt ö Auftreten des mi 
Betel tro Hertel e Aüoiph Goldschmidt, (sa Teeerger Bates, 
otei tre Hjor e Barnim Teuber, Buchhandlung, Königsplatz 19, Eing. Wut, e 5 Enſemble. 
1 * * 
(3 Hirsche) Giuntav Kaden. u 5 2 — Neue Königſtr. 1. ; "ernfor. 325 Birtifen Sels“ und g mer — Ferse 


Th. Bremer, Inh. Oscar Hoffmann, Breiteſtr 49—50, 
R. Schauer Nachfl., Berlinerthor 1, 
Wittenhagen’sche Buchhandlung, Brelteſtraße 7, 1. Berndt, 
R. Sieber & Co. 4 Mönchenſtraße 21 — 22, uhrmacher, 


in Kopenhagen, 
Vestergade No. 12. 


Dieſes ganz in der Nähe des Haupt⸗Bahn⸗ 
hofes und blos 5 Minuten vom „Tivoli“ be⸗ 


Parodie, Humoriſtiſche Vorträge, 
u Specialitäten. 


Täglich weihfeinbes Programm. 
Großes Concert 


1 legene altrenommirte Hotel mit 50 gut möblirten ohlmarkt 10. ? 
Zimmern empfiehlt ſich dem reiſenden Publikum. K. Grassmann, 5 Beutlerſtr. 2, neben der Reifſchlägerſtraße, verbunden mit 
* ame Di n m Äh range ; bringt fein ih 21 en beftehendes „ — — Soiree. 
eſtauration à la carte, oderate Preiſe fung hr. 
Beſther: M. Schmids. hren⸗ Geſchäft 1 Entree d Perſon 20 . Kinder 10 W. 
in empfehlende Erinnerung. Jeden Montag, e und Donnerſtag 
— Mn — a Reparaturen wie bekannt aut e und billig. von 3½ Uhr ab: 
R 0 n 0 e 1 0 FCort!: Großes Ertra-Kaſſee-Concert 
bei freiem Entree, 
= 
8 Summi-rtiteln, ausgeführt von ſämtlichem SKinftlerperional. 


Theo 
tsmus“ 
t A Philharmon! 4 
Hierzu notariell 
e 
Beil beg n Ken. fa Heute Mittwoch und moren 
12 


Marken 
(ei unk Verkhtoffen 20 72 mee). Donwarſt⸗g: 


stärkstes natürliches arsen- und 
eisenhaltiges Mineralwasser, 


eiopfohlen von d. erst. medicinischen Autoritäten bei 
Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und 


Putter & Co., Elberfeld. 


Frauenleiden, Malaria cle. Bae 5. A Hu moriſtiſehe N 
‚DieTrinkour wird das ganze Jahr gebraucht a 0 
Depots in allen Mineralwasscrhandlungen und Belgien Fr, 120 1 Eliie-Soirden 
A reich „ 285 410 der 
potheken. 8. erita „ ul 1 f 
Südtirol, 28 Hamburger Sänger 
Bad oncegno, sun. E 10 — . 
anabahn, 7g 7 — 1 * 
1½/ Stunden von ende, . Mineral-, 1 afel-Kr ebse, Anfang 8 5 Uhr. 
Schlamm-, Dampfbäder, vollstän- ausgewählt ſchöne vollſft. u. ſpringlebende Exempl., Eintritt 30 Pf. 
digcKaltwassereur,E eng er Poſtk. 60 Stich, für At 6,00 empfiehlt a ee ___ . Eintritt 30 Pf. 
ussage eilgymnas eehöhe 535 f 
Meter. Windges« hützte herrliche Lage, würzige, voll- f r Ar 11 Bodsel WIinna Bellevue- Theater. 
ständig st aubfreie, trockene Luft, constante Tempe- A 3 a 5 ee Nano 
ratur 18 bis 2 Grad, Curhaus ersten Ranges si h 10 N N ne — —— [8 Bons giltig. N m. 
m, ausged. schönen Park; wundersch. Aussicht a. d. . \ vita 
Dolomiten. 200 Fremdenz; „Speise- u. Lesesäle, Cur- Dir ID In 80 ) 3 Metall⸗Fußbodenfarbe Pr 1 der deiteltudent. 
salon, Ueberall elektr. Beleucht. Curmusik, Tawn- . / N ns m a n Gar 
tennis. Schattige Promenaden, lohnende Ausflüge i Cassel. , iſt ſtreichfertig und kann von Jedermann geſtrichen werden. Täglich ab 5 Uhr ae 2 Theaterlapelle. 
er 


‚Saison Mai- October. Prospecte u. Auskünfte von 
Bade-Direetion in Roncegno. 


anf N? 92682 An | ‚ Metall-Fußbodenfarbe |"ommer-Theater Elysium. 


trocknet Schnell und hart und klebt nicht nach. Mittwoch, den 23. Junk 1805: 


Metall⸗ Fußbodenfarbe 1 Unser Liebling. 


P janinos Donnerſtag, den 24. Juni:: Zum 1. Male! 
von Hans von Bülow, selbst iſt durch ihre e n billiger wie Freitag, 1 25. Juni: h Novität! 
benutzt und empfohlen, alle andern Farben Stürmihher 11 


Arnold's Pianofabri k, 
Aschaffenburg, 
erstklassiges Fabrikat, müssige Preise. 


3 Sichere Brotſtelle. 


Mein Haus mit Materialwaarengeſchäft 
und Kleinhandel beabſichtige ich ſofort zu verkaufen. 


Borchardt, Werneuchen (Mart). 


— ö x =. . . ee 2 * W. Rei K Schwank in 8 * von Anderlen & Wolff. 
ee n e eee elnecke, Concordia -Thenter, 
Direktion: Emma Sehirmeister. 


»$ starken N eiken-Pfanzen 2 Frauenſtraße 26. |. Min une 


anregt ar 9 Bar 2 ip Bozen die es ae und Ein Schne ide dergeſelle e Tes Gign — Zen 5 


n Red. = N De 45 Lagerarbeit, findet dauernde e. N. d. Vorſt.: Gr. Jeſt⸗ B. 5055 hy g 
ra⸗Speelall 


Spezial- telken 
. Mein Dab be 0 u e Be und er verfänbt. ; ähring, Hohenzollernstr. 11, H. l. 3 Tr. I Morgen Donnerftag: en Vorſt, 


